
Prostitution als Wirtschaftsfaktor 
Vortrag über das Leben im Rom des 16. Jahrhunderts 

WOLFENBÜTTEL. Die Wolfenbütte­
ler Widekind-Loge lädt am Freitag, 
20. Mai, 20 Uhr, zu einem Vortrag 
in ihr Odd-Fellow-Haus am Antoi­
nettenweg 18 ein. Roswitha Möller 
referiert über "Kurtisanen in Rom 
im 16. Jahrhundert". 

Roswitha Möller studierte in Han­
nover Geschichte, Religions- und 
Literaturwissenschaften. Zentrale 
Themen ihres Vortrags sind die 
Stadt als Ort für zwei ganz unter­
schiedliche Karrieren - für Priester 

und Kurtisanen. Dabei fragt sie, wer 
die jungen Frauen waren, die sich 
auf den Weg machten, woher sie ka­
men und was sie wollten? 

Und: Welche Rolle spielte das 
Papsttum, welche Stellung hatten 
der Papst und der Kirchenstaat in­
nerhalb des europäischen Adels? 
Nicht zuletzt beleuchtet sie die Pros­
titution als Wirtschaftsfaktor für 
Rom. 

Der Eintritt für die Veranstaltung 
ist kostenlos. l:'~.. ~f"'l'" -­
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IOKurtlsanen in Rom 
im 16. Jahrhundert« 
WoHenbüttel. Im Rahmen der 
Vortragsreihe der Widekind-Loge 
wird in deren Räumlichkeiten am 
Antoinettenweg 18, dem Odd­
Fellow-Haus, am Freitag. 20. Mai, 
20 Uhr, ein Referat zum Thema 
..Kurtisanen in Rom im 16. Jahr­
hundert" gehalten. Als Referentin 
konnte erneut Roswitha Möller 
gewonnen werden. Sie studierte 
in Hannover Geschichte. Reli­
gions- und Uteraturwissenschaf­
ten. Zentrale Themen dieses 
Referats werden sein: 
• Rom war im 16. Jahrhundert der 
Ort für zwei ganz unterschiedliche 
Karrieren - für Priester und Kurti­
sanen. 
• Wer waren die jungen Frauen, 
die sich auf den Weg machten, 
woher kamen sie und was wollten 
sie? 
• Welche Rolle spielte das Papst­
tum, welche Stellung hatten der 
Papst und der Kirchenstaat inner­
halb des europäischen Adels? 
• Prostitution als Wirtschaftsfak­
tor für Rom. 


